
Büro- und Wohngebäude in Paderborn.

Schwarze Fassaden setzen eigene Akzente.



Keine Frage: Schwarz verputzte Häuser fallen in unse-
ren Städten schon ziemlich aus dem Rahmen. Stimmen
jedoch das architektonische Konzept und die technisch
sichere Ausführung der Fassaden, dann bestechen sie
durch eine einzigartige Eleganz. Bestes Beispiel dafür
sind die Büro- und Wohnhäuser des Architekten Kofi
Adomako und Josef Wiepen in Paderborn. Mit ihrer
markanten dunklen Farbgebung und ihren klaren geo-
metrischen Formen setzen die beiden individuell ge-
planten Gebäude ein einprägsames Zeichen inmitten
der umliegenden Bebauung und wirken so quasi als ge-
baute Visitenkarten des hier ansässigen Architekten
und der Josef Wiepen Bauträger GmbH.

Selbstbewusst gebaut – Häuser ganz in Schwarz 

Elegante Erscheinung: Die schlanken, horizontalen Fenster-
bänder betonen die moderne Ausstrahlung des Gebäudes.

Fotos: Hanno Keppel

Keine Kompromisse: Josef Wiepen (links) und Dipl.-Ing. Architekt
(FH) Kofi Adomako setzten ihre Vorstellungen für ihre neuen
Wohn- und Bürohäuser in Paderborn konsequent um.   



Anspruchsvolles Farbkonzept
Als technisch ausgereifte und systemsichere Lösung
für die Umsetzung der schwarzen Putzfassaden wähl-
te Architekt Kofi Adomako das bewährte Fassaden-
dämmsystem Alprotect Quattro. Die hohe Elastizität der
optimal aufeinander abgestimmten organischen System-
komponenten macht das Wärmedämm-Verbundsystem
besonders belastbar und widerstandsfähig gegen me-
chanische Beanspruchung und nicht zuletzt auch  er-
höhte thermische Spannungen. Eine wichtige Voraus-
setzung, denn die vergleichsweise geringere Lichtre-
flexion auf sehr dunklen Putzfassaden verursacht beim
Wechsel zwischen Erwärmung durch Sonneneinstrah-
lung und anschließender Abkühlung deutlich größere
Temperaturspannungen. 

Mit  den bewährten organischen Systemkomponenten
ließ sich die extrem dunkle Putzfassade systemsicher
realisieren. Weiterer Vorteil: Durch die abschließende
Beschichtung mit der Fassadenfarbe Alsicolor Quattro
sind die Oberflächen zugleich extrem Wasser abwei-
send. Die Hydrophobie lässt Regen einfach abperlen.
Durch diesen Abperleffekt trocknen die Fassaden
schneller, sie sind besonders unanfällig gegen Ver-
schmutzungen und auch das Risiko von Algen- und Pilz-
befall reduziert sich deutlich. Eine weitere wichtige Be-
dingung für ein dauerhaft makelloses Erscheinungsbild
der Fassaden. 

Die Integration von Bullaugenfenstern schafft 
zusätzliche Blickpunkte.

Kräftige Farben und markante Kontraste setzen 
unverwechselbare Akzente.

Klare geometrische Formen bestimmen das 
Erscheinungsbild des Gebäudes. 

Objekt: Büro- und Wohngebäude in Paderborn
Bauherr: Kofi Adomako, Josef Wiepen
Planung: Architekturbüro Adomako, Paderborn
Fassade: Fassadendämmsystem Alprotect Quattro 

mit Fassadenfarbe Alsicolor Quattro
Ausführung: Fa. Reinhard Hesse, Büren 
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